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Dienstag, 3. April,Baron Rehlingen aus Piding: Hat dort apostolisch zu wirken
bei den nächsten Verwandten. Am Glatteis zur Kirche. Ich schenke: Zeitrufe
und Adventspredigten. Pflegt Vereinsgarten.

15.00 Uhr - 16.30 Uhr, Winand. Das Paket von Osterhasen. Siehe besonderes.

Vormittag Studienrat J. Lampl: Über Schwester Maria, noch im Dienst
unter neuem Personal, gesundheitlich etwas besser, misstrauisch, von allen
Menschen sich zurückgezogen; jetzt mit ihr spazieren. Studien rat ist selber
nicht beim Lehrerbund. „Sie können es einfach nicht“.
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